Anschrift einsetzen:

Landkreis -----

Herrn Landrat -----


	
	08.07.05


Sichere Straßen 

Die Bitumen-Rallye der Biker Union e.V.

Sehr geehrter Herr Landrat,

wir möchten mit Ihnen in einen konstruktiven Dialog über die Gefährdung von Motorradfahrern in unserem  Landkreis treten.  Wir sind als Biker Union e.V. die größte Interessenvertretung der Motorradfahrer in Deutschland und befassen uns u. a. mit der großflächigen, unsachgemäßen Verarbeitung von Bitumen bei Straßenausbesserungen (Infos auch unter: www.bu-bitumen.de).

Uns ist klar, dass dieses Thema komplex und durch Zwänge und Vorschriften belastet ist. Da aber viele Biker ihr Motorrad als tägliches Verkehrsmittel bewegen, ist uns Ihre Mitarbeit sehr wichtig.

Die Gefährdung:

Obwohl in den Merkblättern für die Erhaltung von Asphaltstraßen Bitumen nur für lokal begrenzte Schäden empfohlen ist, wird Bitumen häufig auch für großflächige Ausbesserungsarbeiten genutzt. Unter lokal begrenzten Schäden wird im Allgemeinen die Aus-besserung von Nahtschäden, Rissen und Fugen verstanden. Um die Griffigkeit von Bitumen zu verbessern, wird die geschlämmte oder gespritzte Bitumenfläche mit Edelsplitt oder Brechsand abgestreut und gewalzt. Jedoch verliert die dadurch gewonnene relativ hohe Griffigkeit der Fahrbahnoberfläche durch die Beanspruchung und den daraus entstehenden Verschleiß schnell ihre Wirkung. Die Langzeitbeständigkeit der Oberflächenabstreuung ist somit stark eingeschränkt. Die Benutzung von Bitumen bei Fahrbahnreparaturen kann somit nur als Zwischenlösung angesehen werden. 

Für uns Motorradfahrer bedeutet dies:

· Die maximale Schräglage beträgt nicht mehr 45 Grad, sondern nur noch ca. 15 Grad
Bei der Geradeausbremsung verlängert sich der Bremsweg um das 2-3-fache (auch mit ABS).

· Durch den verminderten Haftreibwert kann ein gebremstes Rad leichter blockieren. Dadurch verliert es seine richtungsstabilisierende Kreiselkraft, und schon ein kleiner Lenkeinschlag kann deshalb zum Sturz führen.

· Eine plötzliche Änderung des Haftreibwertes hat einen unmittelbaren Einfluss auf die aktuelle Schräglage. Sie kann sich daher ohne direkte Einwirkung des Fahrers ändern. Die Folge daraus ist die Gefahr einer Kollision mit dem Gegenverkehr oder ein Abkommen von der Fahrbahn.

· Da nicht beide Räder gleichzeitig über die Fläche mit vermindertem Reibwert fahren, kommt es zu einem Spurversatz des Fahrzeuges, der die Gefahr des Abkommens aus dem eigenen Fahrbahnbereich bedeutet.

· Die natürliche Beschaffenheit von Bitumen, sehr glatt zu sein und bei Wärme (ab 23° C) flüssig zu werden, macht es für Motorradfahrer sehr gefährlich und führt häufig zu unverschuldeten Stürzen. 
Die aktuelle Situation:
Motorradfahrer aus Deutschland haben uns immer wieder auf sehr gefährliche, großflächige Ausbesserungen mit Bitumen hingewiesen. Wir wollten nun wissen, wie es generell um die Verwendung von Bitumen bestellt ist und organisieren für aktive Biker die „Bitumen Rallye“, also einer Suchfahrt in kleinen Gruppen. 

Unser Vorgehen: 
Am .............  richteten wir unsere Aufmerksamkeit bei ca. ...... gefahrenen Kilometern im Landkreis ......  besonders auf großflächige, unsachgemäß ausgeführte oder verschlissene Bitumenausbesserungen, die eine besondere Gefährdung für Motorradfahrer sind. 

Zur Meldung der gefährlichen Streckenabschnitte benutzten wir den Meldebogen des „ifz  Institut für Zweiradsicherheit“, das in sehr engen Kontakt zur Bundesanstalt für Straßenwesen steht. Dieser Meldebogen hat sich bereits in ganz Deutschland zur schnellen Einschätzung der Lage und zur Ortsbestimmung der Gefahrenstellen bewährt. Wir haben die Meldebögen gleich vor Ort und nach bestem Wissen ausgefüllt. 

Resultate:

Das Gute nun zuerst: Die befahrenen Strecken sind besser als vermutet. 

ABER ..... aus der Sicht erfahrener Biker sehr gefährliche Streckenabschnitte, nur an einem Sonntag dokumentiert, sind doch zu viel. 

Die  entsprechenden Meldebögen übergeben wir Ihnen wegen der ernsten Gefährdung und zu unserer Entlastung bereits mit diesem Schreiben. Wir bitten Sie, diese an die zuständigen Stellen weiterzuleiten, um eventuellen Unfällen vorzubeugen.

Bitte faxen Sie uns zur besseren Dokumentation und zur Vermeidung von Mehrarbeit in Ihrem Haus die vorbereitete Empfangsbestätigung für die Meldebögen  in den nächsten Tagen zurück
Weiteres Vorgehen: 

Weitere Meldungen würde ich  gern an einen Ansprechpartner in Ihrem Hause übergeben.  

Die Bitumen-Rallye hat in anderen Regionen Deutschlands bereits ein Echo unter den Motorradfahrern ausgelöst. Auch in bundesweiten Printmedien wird ausführlich berichtet.

Bei den angestrebten Problemlösungen geht es uns um das heute Machbare in ganz konkreten Fällen und um Ihre Meinung zur Anwendung von technischen Innovationen bei Straßenaus-besserungen. Deshalb sollten wir den Rahmen einer Zusammenarbeit persönlich besprechen. 

Ermutigt durch den Bundesverkehrsminister und einzelner Abgeordneter auf Bundes- und Landesebene beabsichtigen wir auch, weitere Ihrer Amtskollegen bundesweit anzusprechen.

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen:

......  Meldebögen

Vordruck Empfangsbestätigung
















